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Der gezielte Einsatz sauerstoffarmer
Luft in einer Ruhesituation kann für
Patienten einen ähnlichen Effekt ha-
ben wie Höhentraining für Leistungs-
sportler. Diesen Effekt wollen sich An-
bieter von Hypoxietrainingssystemen
zunutze machen. Beim Tag der Privat-
medizin zeigt die Commit GmbH ihr
Hypoxietrainingssystem Mitovit®. Die
Leistung selbst wird von Krankenkas-
sen in der Regel nicht bezahlt.
Die Wissenschaft gehe mittlerweile da-
von aus, dass ein großer Teil der Zivili-
sations- und chronischen Krankheiten

neben einer autonomen Dysbalance in
engem Zusammenhang mit beschä-
digten Mitochondrien steht, heißt es in
einer Mitteilung von Commit. Genau
hier setze das Hypoxietraining an. Es
zerstöre erschöpfte „alte“ Mitochondri-
en und beschleunige die Vermehrung
gesunder, physiologisch „jüngerer“
Mitochondrien in den Zellen.

Das Training habe zudem noch andere
positive Wirkungen. Das Hypoxietrai-
ning werde mit einem Betrag von
101,03 Euro pro Sitzung von den
privaten Kostenträgern erstattet.
Die 2007 gegründete Commit GmbH
sieht sich als innovatives Familienun-
ternehmen. Sie hat sich auf die Regula-
tionsmedizin spezialisiert und bietet
unter anderem mit der Messung der
Herzfrequenzvariabilität (HRV) auch
weitere Ansatzpunkte zur Balancie-
rung des vegetativen Nervensystems
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KONGRESSVORSCHAU

Hypoxietraining soll Körper zurück in die Balance bringen

Der Tag der Privatmedizin 2019, herausgegeben vom
Privatärztlichen Bundesverband (PBV), findet am 30.
November 2019 statt. Veranstaltungsort ist die Frankfurt
School of Finance & Management in Frankfurt am Main.

Die Teilnahme kostet 185 Euro, 100 Euro für Begleitperso-
nen. Für PBV-Mitglieder entfallen Teilnahmegebühren.
Hartmannbund- und PVS-Mitglieder erhalten Rabatt. 
Infos und Anmeldung: www.tag-der-privatmedizin.de

Silver Spring. Anders~ als~Europa~haº
ben~ die~USA~ lange~ gebraucht‰~ bis~ sie
ein~ eigenes~ Zulassungsverfahren~ fMr
rekombinante~ Nachahmer~ etabliert
hatten…~ Das~ existiert~ nach~ Angaben
der~Oberbehörde~FDA~ erst~ seit~‡–†–…
Mit~ Adalimumabºafzb~ ¬Original¿~Huº
mira°µ~erhielt~ jetzt~das~neunte~Biosiº
milar~ in~ diesem~ Jahr~ und~ insgesamt
das~‡•…~in~den~USA~die~Marktfreigabe…
Zulassungsinhaber~ ist~Pfizer‰~die~den
RheumaºAntikörper~ unter~ dem~ Waº
renzeichen~ Abrilada°~ ausbieten~werº
den…~Wie~die~FDA~weiter~mitteilt‰~sind
gegenwärtig~ „¶~ Konsultationsproº
gramme~fMr~Nachbauten~zu~·”~rekomº
binanten~ Referenzprodukten~ bei~ ihr
anhängig…~@;OA

STATISTIK

25. Biosimilar

in den USA

Neu-Isenburg.~Als~ vor~ gut~ zwölf~Jahº
ren~das~Vertragsarztrechtsänderungsº
gesetz~ ¬VÄndGµ~ in~ Kraft~ trat‰~ war
wohl~niemandem~klar‰~welche~Vielfalt
von~ Kooperationen~ durch~ die~ neuen
gesetzlichen~Möglichkeiten~entstehen
wMrden…~ Medizinische~ Versorgungsº
zentren~¬MVZµ~hatte~es~bereits~vorher
gegeben‰~ das~VÄndG~ sollte~ niedergeº
lassenen~Ärzten~bessere~Chancen~geº
ben‰~mit~den~neuen~Zentren~im~Wettº
bewerb~mitzuhalten…~In~der~Folge~entº
standen~ BerufsausMbungsgemeinº
schaften~ ¬BAGµ~mit~ immer~mehr~ anº
gestellten~ Ärzten‰~ auch~ Mberörtliche
BAG~und~Teilgemeinschaftspraxen`~es
gab~ und~ gibt~ ärztliche~ Versorgungsº
zentren‰~ Mberörtliche~ Gemeinschafº
ten‰~ ärztliche~ Genossenschaften‰
kommunal~ gefMhrte~ Zentren…~ Auch
Ärztehäuser~mit~mehreren~selbststänº
dig~ gefMhrten~ Praxen~ unter~ einem
Dach~ sind~ eine~beliebte‰~ sehr~ lockere
Kooperationsform…

Die~ Karte~ des~ Monats~ November‰
gemeinsam~bereitgestellt~ im~Internet
von~ —Ärzte~Zeitung¸~und~dem~Datenº
dienstleister~ Rebmann~ Research
macht~ auf~ einen~ Blick~ deutlich‰~ wie
weit~ verbreitet~ ärztliche~Kooperatioº
nen~aller~Art~längst~sind…

Rote Inseln auf grünem Land

Tatsächlich~gibt~es~bereits~rund~††~”––
Adressen~ in~ Deutschland~ mit~ drei
oder~ mehr~ Ärzten~ und~ Zahnärzten
unter~einem~Dach‰~wie~die~Karte~zeigt…
Die~Informationen~dafMr~sind~aus~Daº
ten~des~ATLAS~MEDICUS°~von~Rebº
mann~Research~ abgeleitet…~Die~ Farbº
stufen~ auf~ der~ Karte~ stellen~ Abweiº
chungen~ vom~Durchschnittswert~ der
jeweiligen~ Messgrö¢e~ dar~ æ~ auf~ der
Deutschlandkarte~ also~ vom~ Durchº
schnitt~ in~Deutschland‰~ in~den~ regioº
nalen~Karten~vom~Durchschnitt~in~der
jeweiligen~ Kassenärztlichen~ Vereiniº
gung~ ¬KVµ…~Rot~ eingefärbte~Regionen
sind~dabei~von~einer~hohen~und~grMn
eingefärbte~von~einer~niedrigen~Arztº
zentrenºDichte~gekennzeichnet…

Auffällig~ ist‰~dass~die~Adressen~mit
drei~oder~mehr~gemeldeten~Ärzten~auf

Bundesebene~besonders~in~den~Stadtº
staaten~wie~Berlin~und~Hamburg~verº
breitet~ sind…~ Allein~ in~ Berlin~ gibt~ es
”¶¶~Arztzentren‰~auf~¶‡”†~Einwohner
kommt~ein~solches~Zentrum‰~im~ländº
lichen~ThMringen~sind~es~dagegen~fast
†¶~•––~Einwohner~je~Arztzentrum…

Im~ ebenfalls~ ländlich~ geprägten
RheinlandºPfalz~ fallen~ die~ roten~ Inº
seln‰~umschlossen~von~grMnen~Gebieº
ten~ besonders~ auf¿~ Im~Landesschnitt
kommen~ rund~ ”·––~ Einwohner~ auf
ein~ Arztzentrum‰~ im~ Kreis~ sMdliche
Weinstra¢e~ gibt~ kaum~ solche~Koopeº
rationen‰~hier~kommen~nahezu~‡”~–––
Einwohner~ auf~ ein~ Zentrum…~ In~ den
kreisfreien~ Städten~ wie~ Ludwigshaº
fen‰~Trier‰~ZweibrMcken‰~Koblenz~oder
Mainz~ sind~ es~ dagegen~nur~ zwischen
··––~ und~ ‚–––~ Einwohner~ je~ Zenº
trum…

Starkes Stadt-Land-Gefälle

RheinlandºPfalz~ ist~kein~Einzelfall~ in
der~ Republik…~ In~ Bayern~ ist~ das
StadtºLandºGefälle~ ebenso~ stark
ausgeprägt¿~ In~ manchen~ Städten
in~ Bayern~ sind~ sogar~ unter
·–––~Einwohner~ je~Arztzentº
rum~ zu~ verzeichnen‰~ in~Hof
dagegen~ fast~ ·‡~–––~ Einº
wohner~je~Zentrum…~Ähnº
lich~ sieht~ es~ auch~ in
SchleswigºHolstein
oder~Brandenburg~aus…

FMr~ein~Flächenland
ist~ BadenºWMrttemº
berg~ ganz~ im~ SMdwesº
ten~ der~ Republik~ insº
gesamt~ relativ~ gut~ beº
stMckt~ mit~ Arztzentº
ren…~ Insgesamt~ verº
zeichnet~die~Karte~naº
hezu~ †„––~Zentren~ alº
lein~im~Ländle…

Wer~nun~die~aktuelº
le~ Karte~ des~ Monats
November~ mit~ der
Dichte~ der~ Arztzentren
vergleicht~ mit~ frMheren
Karten‰~ zum~ Beispiel~ zu
MVZ~ insgesamt~ oder~ auch
der~ zu~ HausarztºMVZ‰~ dem
fällt~ sofort~ auf‰~ wie~ unterº
schiedlich~ die~ Kooperationsforº
men~ in~den~Regionen~verteilt~sind
æ~die~eine~Karte~wirkt~fast~wie~ein~Neº
gativ~ der~ anderen¿~ In~ BadenºWMrtº
temberg~ ist~ die~Dichte~ der~Arztzentº
ren~hoch‰~aber~die~der~Medizinischen
Versorgungszentren~niedrig…

In~ThMringen~dagegen~ist~die~Dichº
te~der~MVZ~am~höchsten~ in~Deutschº
land‰~die~der~Arztzentren~dagegen~ ist
am~niedrigsten…

Dabei~gibt~es~zwischen~Arztzentren
und~ MVZ~ durchaus~ Lberschneidunº
gen…~Grö¢ere~MVZ~mit~drei~oder~mehr
Ärzten~werden~ebenfalls~bei~den~Arztº

zentren~ mitgezählt…~ Nur~ kleine~ MVZ
mit~zwei~Ärzten~fallen~in~der~aktuellen
Karte~des~Monats~unter~den~Tisch…~Sie
sind~offenbar~in~ThMringen~besonders
stark~ vertreten‰~ während~ in~ Badenº
WMrttemberg~ eher~ Ärztehäuser~ oder

grö¢ere~ BAG~ unter~ den~ Kooperatioº
nen~den~Ton~angeben…

—Bei~ Ärztehäusern~ kann~ man~ tatº
sächlich~nicht~ immer~von~einer~engeº
ren~ Kooperation~ ausgehen¸‰~ gibt~ Dr…
Bernd~ Rebmann‰~ Inhaber~ von~ Rebº

mann~Research~zu~bedenken…~Teilweiº
se~befänden~sich~ im~ersten~Stock~solº
cher~Häuser~ eine~HNOºPraxis‰~ darMº
ber~ ein~Augenarzt~ und~ ein~ Stock~ höº
her~ sei~ ein~ Hausarzt~ niedergelassen‰
—alle~natMrlich~mit~eigener~Rezeption
und~ unabhängiger~ Verwaltung¸‰~ so
Rebmann…~In~derartigen~Konstellatioº
nen~liege~eventuell~dann~auch~noch~eiº
niges~an~Effizienzreserven~einer~engeº
ren~Kooperation‰~—quasi~als~Keimzelle
innovativer~Strukturen¸…

Eine~Schlussfolgerung~aus~den~unº
terschiedlichen~Karten~des~Monats~zu
Arztzentren~und~ zu~MVZ~ könnte~daº
her~sein‰~dass~Ärzte~ tatsächlich~Mberº
all~in~Deutschland~zunehmend~in~Koº
operationsformen~ gehen~ æ~ in~ den
Städten~ bislang~ mehr~ als~ auf~ dem
Land…~Dass~es~dabei~aber~auch~erhebliº
che~regionale~Unterschiede~gibt‰~welº
che~Formen~bevorzugt~werden…

Passgenaue Förderung gesucht

Auch~ bei~ Förderma¢nahmen~ sollten
sich~ Vertragspartner~ vor~ Ort~ genau
Mberlegen‰~welche~ am~ besten~ geeigº

net~ sind‰~um~die~nächste~Ärztegeº
neration~fMr~die~Standorte~zu~inº

teressieren…~ Und~ die~ Gesundº
heitspolitik~ im~ Bund~ sollte
vorsichtig~sein‰~Mberregional
gMltige~Blaupausen~zugunsº
ten~mancher~Versorgungsº
formen~vorzuschreiben…
Und~es~ist~auch~durchaus
noch~ nicht~ ausgemacht‰
ob~nicht~in~Zukunft~auch
Arztzentren~ auf~ dem
Land~ stärkere~ Verbreiº
tung~ finden~ könnten‰
seien~sie~gefördert~durch
Kommunen~ oder~ geº
grMndet~ von~ niedergeº
lassenen~ Ärzten‰~ denen
in~ der~ Umgebung~ frei
werdende~Arztsitze~angeº

boten~werden…~Junge~Ärzº
te~ scheuen~ sich~ bekanntº
lich‰~ Einzelpraxen~ zu
Mbernehmen~ æ~ sie~ gehen
eher~in~grö¢ere~Einheiten‰
um~ im~ Team~ arbeiten~ zu
können~und~auch~um~zeitº
lich~ flexibler~zu~sein…~Gröº
¢ere~ Praxen‰~ BAG~ oder
MVZ‰~eventuell~mit~Zweigº
praxen~ in~ der~ Umgebung‰
könnten~ insofern~ in~ Zuº
kunft~auch~fMr~eine~zunehº
mende~ Dichte~ von~ grö¢eº

ren~Kooperationen~auf~dem~Land~sorº
gen…~ Hier~ sind~ Ärzte~ mit~ Unternehº
mergeist~gefragt‰~die~solche~Einheiten
grMnden~und~dann~später~ausbauen…

Die Karte des Monats ist zu finden unter

www.aerztezeitung.de/extras/kar-
te_des_monats

Arztzentren selten ein Modell fürs Land
An 11 800 Standorten in

Deutschland sind drei oder

mehr Ärzte unter einer

Adresse gemeldet. Vor

allem in den Städten sind

solche Kooperationen zu

finden – und mehr im

Südwesten der Republik

als im Nordosten.

Von Hauke Gerlof
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Karte des Monats

Interaktive Karte zu wechseln-
den Themen für ganz Deutsch-
land, heruntergebrochen auf KV-
Ebene und auf alle Landkreise

Initiatoren: „Ärzte Zeitung“ und 
Rebmann Research

Datenbasis: Atlas Medicus®

www.aerztezeitung.de/extras/
karte_des_monats
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Berlin.~ Wegen~ Totschlags~ sind~ zwei
Frauenärzte~ in~ Berlin~ schuldig~ geº
sprochen~ und~ zu~ Bewährungsstrafen
verurteilt~worden…~Sie~hatten~bei~einer
Geburt~einen~Zwilling~getötet‰~der~an
einer~ massiven~ Hirnschädigung~ erº
krankt~war…~Das~Landgericht~verhängº
te~ am~ Dienstag~ ein~ Jahr~ und~ sechs
Monate~ Haft~ auf~ Bewährung~ bezieº
hungsweise~ein~Jahr~und~neun~Monaº
te~ auf~ Bewährung~ gegen~ die~ Mediziº
ner…~ Die~ beiden~ Angeklagten~ hatten
erklärt‰~ sie~ seien~davon~ ausgegangen‰
dass~ihr~damaliges~Vorgehen~bei~einer
Geburt~ per~ Kaiserschnitt~ rechtlich
zulässig~sei…~Es~wird~damit~gerechnet‰
dass~der~Fall~vor~den~Bundesgerichtsº
hof~geht…~@<H9A

TÖTUNG EINES ZWILLINGS

Gynäkologen

verurteilt

D
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